
  

 

Bericht der Fraktion 

 

Am 13.12.19, fand, die 31. Gemeindevertretungssitzung statt. 
Schwerpunkt, dieser Sitzung, waren klar die Finanzen. 

Es kristallisierte sich klar heraus, was wir Freiheitliche stets in 
unserem Wirken, versuchen umzusetzen - sparsamer Umgang, 
mit Gemeindegeldern und Investitionen, in sinnvolle Projekte. 
Auf Grund der Tatsache, dass in der Budgetierung für das 
kommende Jahr, das völlig sinnfreie Projekt, des Parkplatzes bei 
der Sebastiankapelle inkludiert ist, lehnten wir Freiheitliche, den 
vorgelegten Haushaltsvoranschlag ab und stimmten diesem 
nicht zu!   

Es entspricht nicht unserer Haltung, dass derartige Projekte, 
durch die Bürger.- und Dorfliste erzwungen werden, obwohl die 
Gemeinde Göfis, Darlehen in der Höhe von 1.450.000.- 
aufnehmen muss! 

Wir werden weiterhin, unseren Kurs, der Sparsamkeit und 
Transparenz fortsetzen, denn Schulden machen um grüne 
Projekte umzusetzen, kann nicht im Sinne, der Bürger sein. 

Im Anschluss, an die Gemeindevertretungssitzung, fand die 
Weihnachtsfeier, im Gemeindekeller statt, bei der GR Gerhard 
Wieser, GV Kofler Wolfgang, GV Ulrike Gritzer und GV Helmut 
Gort teilnahmen. Für diesen schönen Abend bedankt sich, die 
freiheitliche Fraktion herzlich! 

 

 

 



  

 

Auszug aus der Niederschrift der 31. 
Gemeindevertretungssitzung  

13.12.2019 – Auszug aus der Niederschrift der 31. Gemeindevertretungssitzung vom 
12. Dezember 2019 

BERICHTE des Bürgermeisters   

Abrechnung Kindergarten und Kleinkindbetreuung Hofen  

Die Förderungsabrechnung für den Neubau des Kindergartens und der 
Kleinkindbetreuung Hofen lautet wie folgt:  

  

Gesamtinvestition € 4.203.278,16 100,00 % 

für den Kindergarten € 2.516.922,96    59,88 % 

für die Kleinkindbetreuung € 1.686,355,20    40,12 % 

Gesamtförderung € 2.125.680,40    50,60 % 

für den Kindergarten € 1.158.170,60    54,48 % 

für die Kleinkindbetreuung €    967.509,80    45,52 % 

Auszahlung der Förderung für den Kindergarten €    257.547,88 im Jahr 2020 

Auszahlung der Förderung für die 
Kleinkindbetreuung 

€    161.715,09 im Jahr 2020 

Auszahlung der Förderung für die 
Kleinkindbetreuung 

€    161.715,09 im Jahr 2021 

Auszahlung der Förderung für die 
Kleinkindbetreuung 

€    161.715,09 im Jahr 2022 

  

Sozialzentrum Satteins-Jagdberg  

Derzeit sind sechs Pflegebetten von Göfnern belegt, 18 Essen auf Rädern werden 
regelmäßig zugestellt und im Jahr 2019 wurden insgesamt 6.100 Mittagessen für den 
Kindergarten, die Kleinkindbetreuung und Schülerbetreuung zubereitet.  

Im kommenden Jahr wird es notwendig, einen zusätzlichen Lift einzubauen. Bei einer 
Überprüfung nach dem Pflegeheimgesetz wurde festgestellt, dass sich die 
Pflegeeinrichtung in einem sehr guten Zustand befindet.  

  

Walgau Freizeit Infrastruktur GmbH  



  

Gesamt ist für das Jahr 2020 ein Betriebskostenabgang in Höhe von 420.000 Euro 
zu budgetieren, der Anteil für Göfis beträgt für das Jahr 2020 rund 45.000 Euro. Der 
Göfner Anteil nach Zutrittsschlüssel betrug im Jahr 2019 für die Untere Au 15,43 %, 
für die Felsenau 17,87 % und für das Walgaubad 3,54 %.  

Die Betriebskosten für die Felsenau sind im Verhältnis zur Kapazität sehr hoch. Es 
werden dazu noch Gespräche mit der Stadt Feldkirch in Sachen Kostenschlüssel 
stattfinden.  

  

Landesrechnungshof  

Die Gemeinde Göfis wird durch den Landesrechnungshof überprüft. Mit einem 
Prüfbericht ist vermutlich im April 2020 zu rechnen.  

  

Ausstellung „Mach mehr aus deinem Wohnhaus“  

Die Ausstellung „Mach mehr aus deinem Wohnhaus“ war sehr gut besucht, es 
kamen dazu auch sehr viele positive Rückmeldungen. Nebst der Ausstellung fanden 
auch noch zwei interessante Rahmenveranstaltungen statt. Die Blumenegg-
Gemeinden sind interessiert, die Ausstellung im Frühjahr 2020 zu zeigen.  

  

Baurechtsverwaltung Vorderland  

Bei der Baurechtsverwaltung übernahm Manfred Windner die Agenden als 
Bautechniker anstelle von Daniel Novak, der zur Gemeinde Sulz als 
Gemeindesekretär wechselte. Die Gemeinde Göfis ist mit 10,164 % an der 
Baurechtsverwaltung Vorderland beteiligt.  

  

Abwasserverband Region Feldkirch  

Beim Abwasserverband der Region Feldkirch sind Mehrkosten durch eine neue 
Lösung bei der Klärschlammentsorgung zu erwarten. Weiters wird die 
Abwasserreinigungsanlage mittelfristig an die Kapazitätsgrenzen stoßen, die eine 
Erweiterung notwendig machen wird. Im Vorfeld ist dazu eine Entwicklungsstudie 
durch eine Hochschule geplant.  

  

BERICHTE aus dem Gemeindevorstand  

  



  

 Aufgrund der Zunahme an Mittagessen für die Kinderbetreuungs-
Einrichtungen der Gemeinde Göfis wurde der Ankauf von zwei Essensboxen 
notwendig. 

 Die Kooperationsvereinbarung des Projektes „Regionale 
Kindergartenpädagoginnen Im Walgau“ wurde verlängert. 

 Die Sicherheitstechnischen Überprüfungen wurden aufgrund der 
Ausschreibung der Regio Im Walgau vergeben. 

 Eine Vorauszahlung eines halben Mitgliedsbeitrages zur Abdeckung des 
Liquiditätsbedarfs für die Regio Im Walgau wurde genehmigt. 

 Weiters wurde die Zustimmung zur Kofinanzierung der KLAR!-Region 
(Klimanpassungs-Region) Walgau durch die Regio Im Walgau erteilt. 

BESCHLÜSSE  

  

Beschäftigungsrahmenplan  

Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig den Beschäftigungsrahmenplan für 
das Jahr 2020 mit 35,95 Vollzeit-Dienststellen für insgesamt 57 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die Erhöhungen um 1,65 Vollzeit-Dienststellen sind im Wesentlichen auf 
die Bedarfe im Kindergarten, der Kleinkindund Schülerbetreuung zurückzuführen. 
Weiters wird die Besetzung zweier Lehrstellen ab dem Herbst 2020 mit einer 
Verwaltungsassistentin oder einem Verwaltungsassistenten sowie einer Stra-
ßenerhaltungsfachfrau bzw. -fachmannes beschlossen.  

  

Haushaltsvoranschlag 2020  

Für das Jahr 2020 sind im Haushaltsvoranschlag die Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlage für die Parzelle Tufers, Planungskosten für die neuen 
Umkleide- und Sanitäranlagen bei der Sportanlage Hofen, die Dachsanierung des 
Hauses Pfründeweg 3a, das Leaderprojekt „Sebastianswiese“, die Bremsinsel bei 
der Ortseinfahrt Hofen sowie verschiedene kleinere Sanierungen vorgesehen. Die 
Kosten dafür betragen abzüglich der zu erwartenden Förderungen rund 620.000 
Euro. Aufgrund der angespannten finanziellen Situation wurde zahlreiche Projekte 
zurückgestellt.  

Die Gemeindevertretung genehmigt mehrheitlich den Haushaltsvoranschlag für das 
Jahr 2020 wie folgt: 

  Ergebnishaushalt Finanzierungs- 

Haushalt 

Erträge / Einzahlungen 

(Summe operative und investive Gebarung) 

8.227.000 8.387.500 

Aufwendungen / Auszahlungen 

(Summe operative und investive Gebarung) 

8.386.800 7.991.700 



  

Nettoergebnis / Nettofinanzierungssaldo 

  

- 159.800 395.800 

      

Entnahme von Haushaltsrücklagen / 

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 

0 1.700.000 

Zuweisung von Haushaltsrücklagen / 

Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 

0 1.403.300 

      

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen / 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung 

- 159.800 692.500 

    

Vergabe des Bauabschnittes BA13 Wasserversorgungsanlage Tufers  

Auf Basis der bisherigen Angebotsprüfung vergibt die Gemeindevertretung, 
vorbehaltlich der detaillierten Prüfung, die Bauarbeiten an das bestbietende 
Unternehmen, die Fa. Jäger Bau GmbH aus Schruns mit der Vergabesumme von 
rund 650.000 Euro netto. Der Gemeinde Göfis verbleiben zur Finanzierung für den 
Bauabschnitt BA 13 rund 510.000 Euro und der Krankenhaus Betriebsgesellschaft 
rund 140.000 Euro.  

  

Aufnahme von Darlehen  

Für die Finanzierung der Erneuerung der Wasserversorgungsanlage Tufers sowie 
verschiedener Kleinprojekte und der Vorfinanzierung von noch nicht ausbezahlten 
Fördergeldern wird die Aufnahme von Darlehen im Gesamtbetrag von 1.450.000 
Euro bei der Raiffeisenbank Rankweil reg. Gen.m.b.H. beschlossen. 

 


